
Jugendhilfeausschuss

Geschäftsführung:

Telefon:
E-Mail:

Öffnungszeiten:

Wolfgang Wege

06421 201-1265
jugendhilfeausschuss@marburg-stadt.de

Offene Sprechzeiten: Montag, Donners-
tag und Freitag von 8 - 12 Uhr, außer-
halb der offenen Sprechzeiten nach 
Vereinbarung

Marburg, 14.10.2021

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

zu einer Sitzung des Jugendhilfeausschusses (öffentlich) am 

Donnerstag, dem 28.10.2021, 16:00 Uhr,

Bürgerhaus Cappel, Goethestraße 1, 35043 Marburg

lade ich Sie hiermit fristgerecht ein.

Bitte beachten Sie den geänderten Sitzungsort!

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1 Eröffnung der Sitzung

2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.09.2021

3 Bericht aus den Fachausschüssen, den AGen § 78, der AG Koop. Sozialplanung und 

dem Jugendamt

4 Anträge
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5 Wahl des stellvertretenden vorsitzenden Mitglieds des JHA

6 Bildung von Fachausschüssen und Wahl der Mitglieder der Fachausschüsse

7 Wahl der Beiratsmitglieder für die Fachschule für Sozialpädagogik der Käthe-Kollwitz-

Schule Marburg

8 Vorstellung Thesenpapier Fachausschuss Kinderbetreuung

9 Kenntnisnahmen

10 Verschiedenes

Die Sitzung des Jugendhilfeausschusses wird im Bürgerhaus Cappel stattfinden, damit die Ein-
haltung der vorgeschriebenen Mindestabstände gewährleistet werden kann. 

Des Weiteren gelten die vom Gesundheitsamt empfohlenen Verhaltensweisen: 

• Direkter, körperlicher Kontakt, wie zum Beispiel Händeschütteln, ist zu vermeiden. Im Vorfeld 
und Nachgang der Sitzung ist bei Begegnungen mit anderen Personen ein Mindestabstand 
von 1,5 Metern einzuhalten. Sollte dies einmal nicht möglich sein, wird das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung dringend empfohlen. 

• Personen mit Erkältungskrankheiten (Fieber, Schnupfen und Husten) werden dringend gebe-
ten, der Sitzung fernzubleiben. 

• Personen, die Kontakt zu einer mit dem Corona-Virus infizierten Person hatten, sollten sich 
umgehend beim Gesundheitsamt melden und der Sitzung in jedem Fall fernbleiben. 

Aufgrund der vorgeschriebenen Mindestabstände sind die Zuschauerplätze im Sitzungssaal be-
grenzt. Darüber hinaus sind wir verpflichtet Ihre Anwesenheit bei der Veranstaltung zu dokumen-
tieren. Es ist deshalb zwingend notwendig, dass Sie Ihre Teilnahme bei der Geschäftsstelle des 
Jugendhilfeausschusses anmelden. 
Hierzu schicken Sie bitte eine E-Mail mit Name, Vorname, Wohnanschrift und Telefonnummer 
bis spätestens zum 27.10.2021 an die Adresse jugendhilfeausschuss@marburg-stadt.de.

Da der Jugendhilfeausschuss satzungsgemäß öffentlich tagt, ist bisweilen eine virtuelle 
Tagung mittels Video-Konferenz noch nicht möglich. 

Mit freundlichen Grüßen

Kirsten Dinnebier
Stadträtin
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Niederschrift

Sitzung des Jugendhilfeausschusses (öffentlich)

Sitzungstermin: Mittwoch, 01.09.2021

Sitzungsbeginn: 16:00 Uhr

Sitzungsende: 17:20 Uhr

Ort, Raum: Bürgerhaus Cappel, Goethestraße 1, 35043 Marburg

Anwesend

Vorsitz

Kirsten Dinnebier - SPD

reguläre Mitglieder

Maximilian Walz - B90/Die Grünen

Dr. Christa Perabo - B90/Die Grünen

Anna-Lena Stenzel - SPD Vertretung für: Alexandra 
Klusmann

Phillip Knaack - CDU

Justus Muckermann - 

Roland Böhm - Marburger Linke

Karin Ackermann-Feulner - 

Marina Dörnemann - 

Erwin Schnell - 

Maria Flohrschütz - 

Monika Stein - 

Luisa Zingel - 

Abwesend

reguläre Mitglieder

zu TOP 2
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Alexandra Klusmann - SPD Abwesend

Gerald Weidemann - SPD Abwesend

Isabella Aberle - Klimaliste Marburg Abwesend

Gäste:

als beratende Mitglieder: Stefanie Lambrecht, Simona Lison, Cornelia Mietz

von der Verwaltung: Engelbert Sommer (FD Schule), Werner Meyer, Ulrike Munz-

Weege, Jost Schmidt-Bockstedte, Peter Schmittdiel, Lisa Konur, 

Wolfgang Wege (alle FB Kinder, Jugend, Familie)

als Gäste: Erhard Zentner, Sebastian Weber, Dr. Corinna Zander, Bernd 

Wachtel, Kathrin Rooschütz, Martin Presenza, Susanne Mihr, 

Gesche Herrler-Heyke, Dorothee Griehl-Elhozayel

zu TOP 2

4 von 19 in der Zusammenstellung



Seite: 3/5

Protokoll
Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung

Frau Stadträtin Dinnebier eröffnet die konstituierende Sitzung und stellt fest, dass die Mitglieder 

des Jugendhilfeausschusses ordnungsgemäß geladen wurden und in beschlussfähiger Anzahl 

erschienen sind. Sie begrüßt die neuen Mitglieder des Ausschusses und bedankt sich für die 

Bereitschaft zur Mitarbeit. Es folgt eine kurze Vorstellungsrunde. Die Tagesordnung wird in 

geänderter Form angenommen. Der vorherige TOP 4 – Bericht aus den Fachausschüssen, den 

AGen  § 78,  der AG Koop. Sozialplanung und dem Jugendamt, der vorherige TOP 6 – Bildung 

von Fachausschüssen und Wahl der Mitglieder der Fachausschüsse und vorherige Top 7 – Wahl 

der Beiratsmitglieder für die Fachschule für Sozialpädagogik der Käthe-Kollwitz-Schule werden 

auf die kommende Sitzung vertagt. Frau Stadträtin Dinnebier dankt den ausgeschiedenen 

Mitgliedern der vorangegangenen Wahlperiode und überreicht den Anwesenden Frau Mietz und 

Herrn Presenza ein kleines Abschiedsgeschenk.

zu 2 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 18.02.2021 und 

27.05.2021

Die Niederschriften wurde ohne Änderungen genehmigt.

Anlage 1 Niederschrift 18.02.2021

Anlage 2 Niederschrift 27.05.2021

Anlage 3 2021-05-26 Stellungnahme zur Arbeit des Jugendhilfeausschusses

Anlage 4 2021-05-27 Thesenpapier Fachausschuss Jugendförderung

Anlage 5 2021-06-07 Marburg Miteinander

zu 3 Wahl des vorsitzenden Mitglieds und dessen Stellvertretung

Frau Dr. Perabo übernimmt die Sitzungsleitung zur Wahl des vorsitzenden Mitglieds. Frau Stenzel 

schlägt für den Vorsitz des Jugendhilfeausschusses Stadträtin Dinnebier vor, diese stellt sich zur 

zu TOP 2

5 von 19 in der Zusammenstellung



Seite: 4/5

Wahl. In offener Wahl wird Frau Stadträtin Dinnebier ohne Gegenstimmen gewählt. Frau 

Stadträtin Dinnebier nimmt die Wahl an und übernimmt die Sitzungsleitung. Die Wahl der 

Stellvertretung wird auf die kommende Sitzung vertagt.

zu 4 Satzung für das Jugendamt der Universitätsstadt Marburg

Herr Wege stellt im Hinblick auf die Aufgaben des Jugendhilfeausschusses und der zu bildenden 

Fachausschüsse die Satzung für das Jugendamt vor (siehe Anlage). Im Anschluss diskutiert der 

Ausschuss über die Einrichtung und Besetzung der Fachausschüsse.

Anlage 1 2021-08-19 Satzung Jugendamt

zu 5 Anträge

Der vorliegende und in der Sitzung am 27.05.2021 von Frau Hey als Tischvorlage eingebrachten 

Antrag (siehe Anlage) zur Zusammensetzung des künftigen JHA unter stärkerer Berücksichtigung 

auch der Betroffenen-Perspektive wird erneut aufgerufen und nach kurzer Erörterung einstimmig 

beschlossen. 

zu 6 Verschiedenes

Frau Stein lädt zum Vortrag „Wozu Jugendarbeit“ am 07.10.2021 als Abschlusstagung der 

Hessischen Jugendarbeitsstudie in der Sporthalle der Sophie-von-Brabant-Schule ein.

Herr Sommer, FD Schule, berichtet, dass die Astrid-Lindgren-Schule seit 30.08.2021 im Ganztag 

ist. Die Ganztagsklassen haben an 3 Tagen bis 15.00 Uhr Unterricht und Angebote. 

Frau Dr. Perabo fragt in diesem Zusammenhang nach dem Stand der inklusiven Beschulung, 

woraufhin Frau Herrler-Heyke vom staatlichen Schulamt auf den Schulentwicklungsplan verweist.

zu TOP 2
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Ende: 17.20 Uhr

Marburg, 14.10.2021

Vorsitz: Protokoll:

Kirsten Dinnebier Wolfgang Wege

zu TOP 2
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14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 1

JHA 01.09.2021

Satzung für das Jugendamt der Universitätsstadt Marburg

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 2

Gliederung der Satzung 

I. Das Jugendamt

§§ 1 und 2 - Zuständigkeit und Aufbau des Jugendamts

II. Der Jugendhilfeausschuss

§§ 3 bis 7 - Aufgaben, Mitglieder, Verfahren, 
Fachausschüsse und Protokoll

zu TOP 2
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I. Das Jugendamt

§1 Zuständigkeit

Universitätsstadt Marburg als örtliche Trägerin der 
Jugendhilfe gem. §§ 4 und HKJGB betreibt ein Jugendamt. 
Dieses ist nach Maßgabe des SGB VIII, HKJGB und der 
Satzung einschließlich der Planungsverantwortung für alle 
Aufgaben der öff. Jugendhilfe auf dem Gebiet der 
Universitätsstadt MR verantwortlich.

Die Leistungen werden von den freien Trägern und dem 
Jugendamt erbracht.

14.10.2021 Folientitel unter Menüpunkt Ansicht/Fußnote einfügen Seite 3

I. Das Jugendamt

§2 Aufbau

Das Jugendamt besteht aus dem Jugendhilfeausschuss und 
der Verwaltung

Die Geschäftsführung der laufenden Verwaltung obliegt der 
Leitung der Verwaltung / Jugendamtsleitung

14.10.2021 Folientitel unter Menüpunkt Ansicht/Fußnote einfügen Seite 4

zu TOP 2
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II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 3 Aufgaben

Der JHA befasst sich mit allen Aufgaben der Jugendhilfe, insbes. 
mit: 
• Aktuellen Problemlagen junger Menschen und ihrer Familien
• Jugendhilfeplanung
• Förderung der freien Jugendhilfe
• Aufstellung von Vorschlagslisten der Jugendschöff*innen

• Haushalt im Bereich der Jugendhilfe

Er hat Beschlussrecht, muss von der StVV gehört werden und hat 
ein Antragsrecht an die StVV.

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 6

II. Der Jugendhilfeausschuss

§4 Mitglieder

§4 Abs. 1: 15 Stimmberechtigte Mitglieder

1. 8 Mitglieder der StVV oder in der JH erfahrene oder 
tätige Frauen oder Männer

2. 6 Mitglieder, die von den im Bereich des Jugendamtes 
wirkenden und anerkannten Trägern der freien 
Jugendhilfe vorgeschlagen werden

3. Die für das Jugendamt zuständige Dezernentin / der für 
das Jugendamt zuständige Dezernent

zu TOP 2
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II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 4 Abs. 2: Beratende Mitglieder

1. Jugendamtsleitung

2. Die Vorsitzenden der FA, sofern sie nicht schon 
Mitglieder des JHA sind.
Bisher: FA JuFö, FA KiBe, FA Erziehungshilfe

3. Die Frauenbeauftragte der Universitätsstadt Marburg

4. Vertreter der selbstorganisierten Zusammenschlüsse zur 
Selbstvertretung nach § 4a SGB VIII (KJSG 2021) 

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 8

II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 4 Abs. 5: optional Sachkundige Personen, insbes.

1. Betroffene Jugendliche

2. Ärztin/Arzt des Gesundheitsamtes

3. Je eine Vertretung der örtlich zust. Evangelischen und 
Katholischen Kirche sowie der jüdischen Kultusgemeinde

4. Vormundschafts- oder Jugendrichter*in

5. Eine Vertreter*in der Berufsberatung des Arbeitsamtes

6. Eine Vertreter*in der örtlich zuständigen Vertretung des 
DGB Hessen

zu TOP 2
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II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 4 Abs. 5: Sachkundige Personen, insbes.

7. Eine Vertreter*in der freien Wirtschaft

8. Eine Vertreter*in der örtlich zuständigen Vertretung des 
Landessportbundes Hessen

9. Eine Vertreter*in des staatlichen Schulamtes LK MR-BID

10. Eine Vertreter*in des Gesamtelternbeirates für 
Kindertageseinrichtungen in der Universitätsstadt 
Marburg

Gewählte Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 2021 - 2026

14.10.2021 Folientitel unter Menüpunkt Ansicht/Fußnote einfügen Seite 10

Mitglied Partei (Liste Wahlvorschlag) / Träger Stellvertretung Partei (Liste Wahlvorschlag) / Träger

Dr. Christa Perabo B90/Die Grünen Madelaine Stahl B90/Die Grünen

Maximilian Walz B90/Die Grünen Katharina Rink B90/Die Grünen

Justus Muckermann CDU / FDP Karin Schaffner CDU / FDP

Phillip Knaack CDU / FDP Michael Selinka CDU / FDP

Gerald Weidemann SPD
Dr. Mohammad 

Malmanesh
SPD

Alexandra Klusmann SPD Anna-Lena Stenzel SPD

Roland Böhm Marburger Linke Tanja Bauder-Wöhr Marburger Linke

Isabella Aberle Klimaliste Marburg Mariele Diehl Klimaliste Marburg

zu TOP 2
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Gewählte Mitglieder des Jugendhilfeausschusses 2021 - 2026

14.10.2021 Folientitel unter Menüpunkt Ansicht/Fußnote einfügen Seite 11

Mitglied Partei (Liste Wahlvorschlag) / Träger Stellvertretung Partei (Liste Wahlvorschlag) / Träger

Karin Ackermann-
Feulner

BSF e.V. Luitgard Lemmer AKSB

Marina Dörnemann
Marburger Waldkitas e.V., Buntspechte 

Cappel e.V., KJH Marburg e.V. Kai Abraham
Evangelische Familienbildungsstätte 

(fbs)

Maria Flohrschütz JUKO Marburg e.V. Kathrin Rooschüz St. Elisabet-Verein e.V.

Erwin Schnell Jugendheim Marbach GmbH Bernd Wachtel
Caritasverband für die Diözese Fulda 

e.V., CJH Marburg

Monika Stein bsj e.V. Sebastian Weber Lebenshilfewerk MR-BIED e.V.

Luisa Zingel SDJ – Die Falken Dr. Corinna Zander
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 

(SkF)

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 12

II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 6 Bildung von Fachausschüssen (FA)

Traditionell 3 Fachausschüsse:

• Erziehungshilfe

• Jugendförderung

• Kinderbetreuung

Laut Satzung mindestens 2 FA.

zu TOP 2
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II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 6 Bildung von Fachausschüssen

Aufgaben der Fachausschüsse:

• Vorbereitung von Beschlüssen des JHA,

• Erfüllung von Arbeitsaufträgen des JHA,

• Befassung mit Angelegenheiten der Jugendhilfeplanung, 
der Erziehungshilfe, der Kinderbetreuung, Förderung der 
Jugendhilfe.

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 14

II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 6 Bildung von Fachausschüssen

Anzahl der Mitglieder:

• Bis zu 5 Mitglieder.

• Jugendamtsleitung ist qua Amt Mitglied in den FA, kann 
sich aber vertreten lassen (FDL).

zu TOP 2
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II. Der Jugendhilfeausschuss

§ 6 Bildung von Fachausschüssen

Voraussetzungen für die Mitglieder:

• Die Mitglieder der Fachausschüsse müssen nicht dem 
Jugendhilfeausschuss angehören.

• Frauen und Männer sollen zu gleichen Teilen 
berücksichtigt werden.

Fachausschüsse 2016 - 2021

14.10.2021 Folientitel unter Einfügen/Fußnote eintragen Seite 16
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

14.10.2021 Folientitel unter Menüpunkt Ansicht/Fußnote einfügen Seite 17
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Stellungnahme zur Arbeit des Jugendhilfeausschusses 

mit der Bitte um Verabschiedung in der Sitzung vom 27.5.2021 

 

Die Mitglieder des JHA weisen den Magistrat auf die gute Arbeit im Jugendhilfeausschuss 

hin. Entsprechend des Leitbilds kommunaler Sozialplanung arbeiten hier die zuständige 

Dezernentin, Kommunalpolitiker*innen und Expert*innen der Kinder- und Jugendhilfe 

konstruktiv an der Weiterentwicklung des Jugendhilfesystems in der Universitätsstadt 

Marburg. 

Die Auseinandersetzung mit den Strukturen kooperativer Sozialplanung in der 

Steuerungsgruppe kooperative Sozialplanung und mit Fachleuten aus der Jugendhilfe hat 

allerdings auch für diesen Bereich Nachbesserungsbedarf aufgezeigt. 

So sind die Zielgruppen der Kinder- und Jugendhilfe in den Gremien nicht oder nur 

unzureichend vertreten. 

Für Kinder ist die Gremienarbeit sicher nicht die adäquate Form der Beteiligung. Und selbst 

für Jugendliche ist sie wenig attraktiv. Hier müssten Formen entwickelt und etabliert werden, 

die nicht nur, wie beim Marburger Jugendbericht, die Jugendlichen einmalig befragen, 

sondern in einem festen Turnus die Beteiligung der Jugendlichen an der Weiterentwicklung 

des Jugendhilfesystems sicherstellen. Dies lässt sich nicht kurzfristig lösen. Der neue JJHA 

sollte es sich deshalb zur Aufgabe machen, während der nächsten Wahlperiode ein 

entsprechendes System zu gestalten. 

Andere Zielgruppen lassen sich bereits durch die entsprechende Besetzung des 

Ausschusses an der kooperativen Gestaltung der Kinder- und Jugendhilfe beteiligen.  Dazu 

zählen vor allem Elternvertreter*innen, (die bisher im JHA sicher auch präsent sind, 

allerdings nicht in der Anfrage gerade dieser Perspektive). 

Auch bei den Fachausschüssen sollte darauf geachtet werden, die wesentlichen 

Gruppierungen in die kooperative Sozialplanung einzubinden. Hier liegt bisher der Focus vor 

allem auf den Akteuren sozialer Arbeit, weniger auf deren Adressaten. 

Hinzu kommt, dass auch andere wichtige Partner fehlen, etwa der gesamte 

Ausbildungsbereich von Fach-, Fachhochschulen und Universität.  

Wir bitten vor diesem Hintergrund das Stadtparlament und die zukünftigen Mitglieder des 

Jugendhilfeausschusses, diese Aspekte bei der anstehenden Besetzung von JHA und den 

Fachausschüssen zu berücksichtigen. 

Christina Hey 

26.5.2021 

zu TOP 2
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